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Sigrids (G)Artensprechstunde auf Birgits Bio-Balkon – Band 1 

„Schneckenliebe lohnt sich“ 

Alles kann gut werden. Wenn wir die Fakten kennen, können wir dem Feind 

besser beikommen und im Falle eines Konflikts das Richtige, Wirksame und 

nicht verheerend Nutzloses tun.  

Erster Tipp: Geduld statt Gewalt. Gelassenheit, auf die Schneckenfresser zu 

warten, die dann die Garten vor zu viel Schneckenfraß retten. 

 

Was NICHT hilft:  

• Gift, egal ob echtes Schneckenkorn oder „biologisches“ 

Eisen3Phoshat. Viele anderen Tiere (Schneckenfresser) werden direkt 

oder indirekt geschädigt und getötet. Schneckengift unterscheidet 

nicht zwischen Schnecken. Nicht nur Wegschnecken, auch harmlose 

Bänderschnecken, nützliche Tigerschnegel und geschützte 

Weinbergeschnecken werden getötet. 

• Teurer Schneckenschnickschnack wir Zäune, Kragen oder Fallen.  

• Viele Hausmittel: Kaffeesatz, Kalk oder Sägemehl 

 

 

Kurzfristig: Schnecken absammeln von den Pflanzen, die geschützt 

werden sollen. Bitte KEINE Eier absammeln.  
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Das hilft, vor allem langfristig:  

 

• Vögel wenig füttern, vor allem im Frühjahr, wenn die Schnecken noch 

klein und lecker sind; der Hunger treibts rein. 

• Amphibienfreundlich gärtnern, vor allem Kröten in den Garten 

einladen; auch Blindschleichen fressen Schnecken.  

• Käferfreundlich Gärtnern mit möglichst vielen verschiedenen 

Totholzecken, feucht, trocken, wilde Ecken mit Gestrüpp und Gebüsch. 

Hier könnt ihr dann auch die abgesammelten Schnecken „abladen“. 

• Ladet euch Bilche in den Garten ein, Siebenschläfer und 

Gartenschläfer fressen Nacktschnecken. Wie das im Detail 

funktioniert steht ausführlich auf meiner Website unter 

https://www.krautundbuecher.de/gartenschlaefer/  

• Bei Gemüse und Blumen auf mehrjährige Stauden, Permagemüse 

und Direktsaaten bzw. Selbstaussaat setzen. Keine ordentlichen 

Saatreihen mit nacktem Boden, sondern reichlich Unterwuchs und 

Mischkultur. Je mehr zu fressen da ist, desto geringer die Gefahr für 

den einzelnen Salatkopf.  

 

Es lebe die Unordnung! In aufgeräumten Gärten machen sich die 

Schnecken oft aus lauter Not auf ins Gemüsebeet, und Schneckenfresser 

finden wenig Lebensraum. 
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